
WIE BEKOMMT MAN 
SOZIALPÄDAGOGISCHE BEGLEITUNG?

Eine Sozialpädagogische Betreuung ist für die Familie 
kostenlos. Auftraggeber ist die zuständige Abteilung der 
Kinder- und Jugendhilfe. 

Bei der Antragstellung unterstützt Sie gerne ein/e Mit-
arbeiterIn der Sozialberatung im Gesundheitszentrum 
für Gehörlose. 

SO FINDEN SIE UNS

„Das Gesundheitszentrum für Gehörlose 
bietet Zugang zu Leistungen bei 

medizinischen und sozialen Problemen.“

SOZIALPÄDAGOGISCHE 
BEGLEITUNG 
FÜR FAMILIEN
IN GEBÄRDENSPRACHE

INSTITUT FÜR SINNES- UND SPRACHNEUROLOGIE
GESUNDHEITSZENTRUM FÜR GEHÖRLOSE UND 
HÖRBEEINTRÄCHTIGTE

www.bblinz.at
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INSTITUT FÜR SINNES- UND SPRACHNEUROLOGIE
GESUNDHEITSZENTRUM FÜR GEHÖRLOSE

Bischofstraße 11 | 4021 Linz  
Tel. 0732 / 78 97 DW 24900 | Fax DW 24979
iss@bblinz.at

INSTITUTSLEITUNG 
Prim. Priv.-Doz. Dr. Johannes Fellinger

ANSPRECHPARTNERIN
Mag.(FH) Stefanie Breiteneder
(hörend, ÖGS)
Gesundheitszentrum für Gehörlose / Sozialberatung
Tel.: 0732 7897 DW 24910 oder 0664 / 88 70 7921
stefanie.breiteneder@bblinz.at

www.bblinz.at/issn



DIE SOZIALPÄDAGOGISCHE BEGLEITUNG 
FÜR FAMILIEN IN ÖGS BERÄT UND
BEGLEITET BEI VERSCHIEDENEN FRAGEN 

DIE HILFE
UMFASST

	 Hausbesuche
	 (Einbeziehen aller Familienmitglieder)

	 Sozialpädagogische Unterstützung im Alltag 	
	 (zb. Einführen von Ritualen, Tagesstrukturen, …) 

	 Stärken der Familie

	 Begleitung bei Veränderungen und Krisen

	 Hilfestellung bei speziellen Fragestellungen 
	 (Konflikte besser lösen)

	 Begleitung bei wichtigen Terminen 
	 (z.B. Gespräche im Kindergarten, ...)

	 Vermittlung von Hilfen

SOZIALPÄDAGOGISCHE BEGLEITUNG 
FÜR WEN?

Das Institut für Sinnes- und Sprachneurologie bietet 
Sozialpädagogische Betreuungen für oberösterreichische 
Familien mit zumindest einem hörgeschädigten Familien-
mitglied an.

Alle MitarbeiterInnen bringen ein hohes Maß an Gebär-
densprachkompetenz (ÖGS) und Kultursensibilität mit. Die 
Kommunikationsform wird situativ an die Bedürfnisse der 
Familien angepasst. 

Unser Team besteht aus gehörlosen und hörenden Mit-
arbeiterInnen. Wir unterliegen einer strengen Schweige-
pflicht.

ZIEL
DER HILFE

Die Familien sollen in ihrem Alltag wieder selbstständig 
gut zurechtkommen. Ziel ist die Erziehungsfähigkeit der 
Eltern zu stärken und die Entwicklungsmöglichkeiten von 
Kindern und Jugendlichen zu fördern.

	 Erziehung

	 Familienkommunikation

	 CODA-Thematik - Kinder gehörloser Eltern

	 Trennung und Scheidung

	 Entwicklung des Kindes

	 Umgang mit dem Umfeld 
	 (Kindergarten, Schule, Ausbildung, …)

	 Alltagsschwierigkeiten

	 Aufbau sozialer Kontakte


